St. Peter & Petersplatz
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Petersplatz:

Der Petersplatz ist ellipsenförmig. Die größte Breite beträgt 240 Meter, die Tiefe 340 Meter.

Die Kolonnaden* bestehen aus 284 15m hohen dorischen Säulen, die vierreihig angeordnet sind. Im Zentrum befindet sich der vatikanische Obelisk Zwischen den Brunnen und dem Obelisken markieren zwei runde Marmortafeln im Pflaster die Ellipsenbrennpunkte. Von dort aus sieht man die Säulen in einer Reihe stehend
*Eine Kolonnade ist ein Säulengang (lat. columna = Säule), der im Unterschied zur Arkade ein gerades Gebälk besitzt.
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Petersdom:
Der Innenraum:

Der Innenraum 211,5m x 114,7 m groß. Er bietet 60.000 Menschen Platz. Außerdem besitzt er neben einer Hauptkuppel auch 8 kleinere Nebenkuppeln (2 weniger als geplant), 800 Säulen und 390 Riesenstatuen aus Travertin, Marmor, Stuck und Bronze, sowie 45 Altäre.
Die Vierung:
[image: image3.jpg]


Direkt unterhalb der Kuppel befindet sich der Papstaltar. Darunter liegt die Confessio, gemäß einer Überlieferung das Grab des Heiligen Petrus. In den 4 Kuppelpfeilernischen befindet sich jeweils eine etwa 4,5 Meter hohe Heiligenstatue aus Marmor. Die Heiligen mit ihren Reliquien: Veronika (Schweißtuch), Helena (stück des heiligen Kreuzes), Longinus (Lanze) und Andreas (Kopf des Apostels Andreas).
Die Kuppel:

Die Kuppel der St Peter ist das größte freitragende Ziegelbauwerk der Welt. Sie wird von vier fünfeckigen Pfeilern mit einem Durchmesser von je 24 m getragen. Ihr Durchmesser beträgt 42, 34 m.Im inneren Kuppelfries steht in zwei Meter hohen Buchstaben das Zitat aus dem Matthäus-Evangelium: Du bist Petrus (griechisch: Fels), und auf diesen Felsen werde ich meine Kirche bauen, und Dir gebe ich die Schlüssel zum Himmelreich.
Die vatikanischen Grotten:
Die vatikanischen Grotten befinden sich auf dem Bodenniveau der konstantinischen Basilika (Basilka vor dem Neubau). 23 der insgesamt 164 Papstgräber der Basilika St. Peter befinden sich dort. Das Petrusgrab bildet die räumliche wie geistige Mitte der Basilika St. Peter. Um das Petrusgrab sind fünf Nationalkapellen angeordnet. 









